
Ratsfraktion Bielefeld 

Anfrage zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz im Januar 2022: 

Anfrage zum Punkt 6 - Bericht der Stadtwerke Bielefeld zum Ausbau der erneuerbaren Energien 

Frage: 

Welche Freiflächenpotentiale für Photovoltaik sehen die Stadtwerke bzw.  Verwaltung in 
Bielefeld und in der nächsten Umgebung? 

Zusatzfragen: 

*Sind bereits weitere Projekte für Photovoltaik auf Freiflächen in konkreter Planung?

*Inwieweit spielen neben Dächern auch die Nutzung von Lärmschutzwänden, Flächen an
Autobahnen, Bahntrassen, Agrarflächen (Agriphotovoltaik) etc. eine Rolle beim geplanten
Ausbau?

Begründung: 

Der Ausbau von Photovoltaik und Solaranlagen ist ein wichtiger Bestandteil der Energie-
wende. Die Stadtwerke sehen gemäß der Präsentation beim Klimabeirat  (Sep 21) „ein ho-
hes Dach- und Freiflächenpotential in Bielefeld“. Das Flächenpotential auf Bielefelder Dä-
chern sollte aus Naturschutzgründen erstrangig genutzt werden, da kein zusätzlicher Flä-
chenverbrauch notwendig ist. Allerdings ist offen, ob das entsprechende Potential auch tat-
sächlich ausreichend aktiviert werden kann.  Bei der Nutzung von Freiflächen müssen die 
Auswirkungen auf Natur-, Arten- und Landschaftsschutz berücksichtigt  und sorgfältig ab-
gewogen werden.   
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